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Con GOTTEsS Gnrnadden,

B Laverius.
Koniglicher Prinz in Pohlen und Litthauen ec. Herzog

zu Sachßen, er.

der Chur Sachßen Adminiſtrator.

Gir laſſen  hier angeſchloſ—

ſen einige Exemplaria von dem, wegen Einwechſelung derer,

vermoge des untern 24. Julii a. c. emanirten Patents vom 9ten

nechſtkunfftigen Nonaths, Septempr. an, auſſer Cours geſetz.

ten auswartigen kleinern Conventions- Muntz-Sorten, ge—
druckten Avertiſſement, de dato 29. hujus ubermachen, mit

dem in Vormundſchafft Unſers Herrn Vettern, des Chur-Fur—

ſten, Lbdl. hierdurch ergehenden Befehl, woolle nicht
nur ſelbſt gehorſamſt darnach achten, ſondern auch, damit ſol—
ches zu jedermanns Wiſſenſchafft gebracht werde, das erforderli—

che ohne Verzug weiter verfugen.

Und
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Und da, Jnnhalts ſothanen Avertiſſements, alle darin—
ne benannte Muntz-Sorten um den ihnen beſtimmten Werth

bey denen Chur. Furſtl. Caſſen vom 9. in Septembr. bis ultimo

Octobr. a. c. vhnweigerlich angenommen werden ſollen, zeithero

aber mißfallig wahrzunehmen geweſen, daß der in Eingangs er—

wehnten Patent vom 24. Julii h. a. getroffenen Anordnung,
nach welcher die Chur-Sachßl. MuntzSorten in denen Calſen

Paqueten mit denen auswartigen Muntzen nicht vermenget,

vielmehr jedesmahl nur einerley Muntz-Sorten in ein Paquet

gebracht werden ſollen, nicht durchgangig beobachtet worden;

So befehlen Wir in ebenmaßiger Vormundſchafft allen

Ernſtes hiermit, wolle von nun an nicht alleine die
Chur- Sachßl. ſondern auch ſammtliche in dem Avertiſſement

bemerckte devalvirte auswartige Muntz-Sorten, e. g. die auf

1i. pf. gewurderte fremden einfachen Groſchen, die Eiſenachiſchen

Groſchen, und ſo weiter, jede Sorte beſonders einpacken, oder

unterbleibenden Falls gewartig ſeyn, daß. mit Strafr
des doppelten Betrags derer fremden, mit denen Chur-Sachßl.

in einem Paquet vermengten- oder ſonſt, der Rubric derer PFa-

quete entgegen, mit beygepaekten Muntz- Sorten, vhnnach—
bleibend angeſehen werden ſollen, ſondern auch, weben Be—

merckung des Gewichts und der Geld-Sarte, zugleich das Da-

tum und den Monath des von becſchehenen Ein—
packens, auf jedes Paquet, bey Vermeidung Funff Thaler

Strafe von jedem Paquet, wo ſolches unterlaſſen worden,

jedesmahl notiren, und ſolche anders nicht zur Chur-Furſtt.

Rent
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Rent-Cammer, oder andere dergleichen Caſſen, einſenden, im—

maſſen denn auch der Rent-Cammermeiſter befehliget worden,

alle gegen dieſe Unſere Anordnung ſo wohl von Einnehmeren,

als Pachteren vorkommende Contraventiones, damit die an—

gedrohete obige Strafe ohne Nachſicht exequiret werden kon—

ne, wochentlich anzuzeigen. Hieran geſchiehet Unſer Wille

und Meynung. Datum Dreßden, am z1. Auguſti 1764.

Generale

Das Avertiſſement wegen Einwechſelung

derer auſſer Cours geſetzten auswar
tigen kleinern Conventions Muntz

VSorten, ſammt was dem anhan

gig, betrl.
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